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2 x „DIAMANTENE HOCHZEIT” in Steinbach /Ts.

65 Jahre Eheglück im Hause Herbst
Am 15.05.2013 gab es hohen Besuch im Hause unse-
res Ehrenbürgermeisters und Ehrenbürgers Walter
Herbst und seiner Ehefrau Charlotte. Neben
Bürgermeister Stefan Naas kam auch Landrat Ulrich
Krebs persönlich zum kleinen Empfang anlässlich
ihrer Eisernen Hochzeit. Naas gratulierte den Bei-
den u. überbrachte die Glückwünsche des Magistra-
tes der Stadt Steinbach (Taunus) und der Hessischen
Landesregierung. „Du hast 1962 ein Dorf ohne
große Infrastruktur übernommen und was Stein-
bach heute ist, dass haben wir Euch Beiden zu ver-
danken“, betonte Naas. Ulrich Krebs fügte hinzu: „
Sie legten das Fundament, auf dem Stadt und Kreis
heute aufbauen.“ Naas und Krebs wünschen dem
Ehepaar Herbst noch viele gemeinsame glückliche
Jahre in ihrer Heimatstadt Steinbach.

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister

Eiserne Hochzeit im Hause Langnau
Elisabeth und Alfred Langnau gaben sich am
15.05.1948 in Steinbach das Ja-Wort und genau 65
Jahre später feiern sie ihre Eiserne Hochzeit. Kennen
gelernt haben sich die Zwei 1944 beim Tanzen im
„Goldenen Stern“. Doch nicht nur die Hochzeit ver-
bindet das Ehepaar Langnau mit Steinbach, sondern
auch die 14jährige Tätigkeit Alfred Langnaus in den
Diensten der Stadt als Hausmeister. Bürgermeister Naas
kam persönlich zu diesem besonderen Hochzeitstag
und überbrachte die Glückwünsche des Magistrates
der Stadt Steinbach (Taunus), der des Hochtaunus-
kreises und der Hessischen Landesregierung und
wünscht dem Ehepaar noch viele gemeinsame glück-
liche Jahre in ihrer Heimatstadt Steinbach.

Zu unserer 

Eisernen Hochzeit
haben uns viele Glück- und

Segenswünsche erreicht.
Dafür bedanken wir uns herzlich.

Insbesondere gilt unser Dank
Herrn Landrat Ulrich Krebs,

unserem Bürgermeister Dr. Stefan Naas
und Herrn Pfarrer Werner Böck 

für ihren Besuch und die überaus
freundlichen Worte.

Unseren Kindern u. Schwiegerkin-
dern danken wir für die persönliche

Ausgestaltung unserer Feier.

Wir freuen uns, dass wir so viele Jahre

miteinander erleben durften.

Charlotte & Walter Herbst

Kostenlose Energieberatung am 10. Stadtfest !!
Zum 10. Steinbacher Stadtfest bietet die Energieberatung im
Hochtaunus 2 Tage kostenlose Energieberatung am Stand -
auf Höhe Gartenstraße an.    Dipl.-Ing. (FH) Markus Hohmann

Kammermusikkonzert 8. Juni St. Georgsgemeinde
Liebe Musikliebhaber, nach den schönen Konzerten
in den letzten Jahren haben wir wieder einige
Musiker, die bereit sind, das Steinbacher Publikum
mit einem Kammermusikkonzert zu erfreuen. Das
Konzert findet am 08. Juni um 17.00 Uhr im
Gemeindehaus der Ev. St. Georgsgemeinde statt.
Die Mitwirkenden sind: Caroline Bechtold, AImuth
Turré (Querflöte), Nathalie Breitsprecher, Bianka
Bun (Cello), Beate lbielski, Sarah Samuel (Block-
flöte), Malte Bechtold (Bratsche), Adrian und Ellen
Breitsprecher, Rinaldo Kunz, Harald Schwalbe, Katja
Sattler, Alexander Sum, Jonathan Sutphen (Klavier).
Der Eintritt ist frei. Es wird um eine Spende für
die musikalischen Aktivitäten der Gemeinde gebe-
ten.  Bis dann . . .                       Ellen Breitsprecher

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
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Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
● Fernsehgeräte
● Antennenbau

Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn

49
Jahre

65760 Eschborn, Schwalbacher Straße 5   

Tel.  0 61 96 - 94 27 77 oder 0 61 96 - 4 16 54

Frühjahrsausflug von „Er + Sie“
Warum denn in die Ferne schweifen, wenn das Gute liegt so nah,
Wir wollten mal durch Frankfurt wandern, per S- Bahn waren wir schnell da.
Weil jeder selbst gezahlt die Fahrt, blieb dem Verein sehr viel erspart.
Der übernahm dann die Gebühren, die Frankfurt forderte für’s Führen.
Zwei Touren war‘n im Angebote. Die mit der hohen Frauenquote
und führte, das war auch nicht doof, so rund um Frankfurts Hauptbahnhof.
Da leuchtet, was uns nicht anficht, am hellen Tag auch rotes Licht.
Architektur war Nummer zwei, hier waren „Er + Sie“ dabei.
Im Kartenspiel, da gibt es Asse, der Führer war eins! - Große Klasse!
Beruflich ist er Architekt. Und sein Wissen? Toll – Respekt!
Ob Frankfurt „Früher“ oder „Heute“, er begeisterte die Leute.
Es vergingen Zeit und Raum rasend schnell, wir merkten’s kaum.
So kamen wir fast wie im Spiel, zum „Höhepunkt“ bei unserm Ziel.
Dieser misst vom Fußabtreter, bis obenhin zweihundert Meter.
Die zu ersteigen mit den „Hufen“, gibt es genau eintausend Stufen.
Doch nach dem Laufen wär das Gift, darum benutzten wir den Lift.
Angekommen auf dem Turm, gab es zwar Wind, jedoch kein Sturm.
Nur fiel alsbald uns zum Verdruss der erste starke Regenguss.
Und dieser fällt nicht immer sanft Da meckert auch mal Thomas Ranft.
Er darf sich nur die Brille putzen, wie wir auch keinen Schirm benutzen.
Bei klarem Wetter schaut man gerne, über Frankfurt in die Ferne.
Jetzt ist auch unser Ziel bekannt, Main Tower wird der Turm genannt.
Als unsere Socken aufgeweicht, hat uns die Höhenluft gereicht.
Drum machten wir uns auf den Weg,zum Essen, Richtung Eisern’ Steg.

ER + SIE Steinbach

Zur Ratsstubb‘ sind wir hin marschiert, dort war für uns schon reserviert.
Freudig klang der Tag da aus, ein Teil der Gruppe fuhr nach Haus.
Der Rest ging noch in Frankfurt shoppen um diesen Tag noch mal zu toppen.
Doch jene, die sich nicht geziert und die das alles arrangiert
möcht ich mit Lorbeer nun umranken und mich für diesen Tag bedanken!
Im Namen auch für „Er + Sie“. Es war ein Tag in Harmonie!!

45 Jahre Mitglied in der FDP - Ehrung für Marianne Schwalbe

FDP Steinbach

Im Beisein der Bundestagskandidatin unseres Wahlkreises, Frau
Stark-Watzinger, würdigte der FDP Ortsvorsitzende Lars Knob-
loch die Verdienste von Marianne Schwalbe um die Stadt Stein-
bach und den FDP-Ortsverband. Marianne Schwalbe kam 1971
mit ihrem inzwischen verstorbenen Mann,Dr. Jochen Schwalbe
und ihren zwei Söhnen, Thomas und Harald Schwalbe nach
Steinbach. 
Davor war sie schon 1968-1972 aktiv als Kreistagsabgeordnete
im Main-Taunus-Kreis. Zwischen 1978 und 1985 war sie
Stadtverordnete und dann 1993 bis 1997 erste Stadträtin bei
der Stadt Steinbach. In 1998 hat sie sich als Bürgermei-
sterkandidatin in Steinbach, mit einem sehr guten Ergebnis
von 23.5%, aufstellen lassen. Zwischen 1998 bis 2008 war sie
Stadträtin der Stadt Steinbach. 
In unserem FDP-Ortsverband war sie sehr viele Jahre Vor-
standsmitglied, als 2. Vorsitzende u. als Kassiererin tätig.
Marianne Schwalbe hat viele Ehrungen in Steinbach erhalten:
Die Verdienstmedaille der Stadt Steinbach in Silber in 2000, die
Verdienstmedaille der Stadt Steinbach in Gold in 2006,
Ehrenbrief des Landes Hessen in 2007 und Ernennung zur
Ehrenstadträtin der Stadt Steinbach in 2009. „Ich habe mir
sehr viel Respekt erarbeitet und konnte vieles entscheidend
bewegen,“ so Marianne Schwalbe. „Mein Hauptziel war und
ist immer noch eine lebendige und flexible Stadtpolitik hier in
Steinbach. Wir haben dieses Ziel bei der FDP gemeinsam
geschafft.“ Der Vorstand u. die Mitglieder der FDP Steinbach
gratuliert Marianne Schwalbe zu ihrer 45jährigen Mitglied-
schaft bei der FDP.                                            Christine Lenz

Von links: Bettina Stark Watzinger, Marianne Schwalbe und
Lars Knobloch (Vorsitzender FDP Steinbach)
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In Steinbach leben und einkaufen

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

Carsten Brandt
Brandt Projektsteuerung
Email: info@brandt-ps.de

Verantwortlicher Projektleiter für die Sanie-
rung der „Eschborner Straße / Bahnstraße“.

Ansprechpartner der Firma Schütz
Frank Borschel (Projektleiter)
E-Mail: f.borschel@wilhelm-schuetz.de
Polier: Guido Krimmel
E-Mail: g.krimmel@wilhelm-schuetz.de

Aktuell werden Arbeiten zur Herstellung der Anschlussleitun-
gen an den Kanal sowie der Wasserleitungs-Hausanschlüsse im
1. Bauabschnitt auf der linken Seite zwischen der "Nieder-
höchstädter Straße" und der "Oberhöchstädter Straße" nach
erfolgtem Abschluss der Arbeiten auf der rechten Seite in die-
sem Bereich durchgeführt. Parallel hierzu erfolgt noch die
Gehwegherstellung im Abschnitt 1b ("Praunheimer Weg" bis
"Pijnackerplatz"). Die Einsichtnahme in den Bauzeitenplan
zeigt, dass die Bauarbeiten ca. 1 Woche hinter dem angedach-
ten Terminplan liegen. Dieses resultiert daraus, dass die Druck-
probe der Wasserleitung in den einzelnen Abschnitten mitun-
ter mehrfach wiederholt werden musste, da die erforderlichen
Ergebnisse nicht erzielt werden konnten. Hieraus resultierte
auch, dass im Abschnitt 1b auf der rechten Seite die Hausan-
schlussgräben lange offen gestanden haben, da die Haus-
anschlüsse erst nach erfolgreicher Druckprobe und beanstan-
dungsfreier mikrobiologischer Trinkwasseruntersuchung an
die neu verlegte Hauptleitung angeschlossen werden können.

3. Bauabschnitt kommt direkt nach dem Stadtfest

3. Bauabschnitt kommt früher - Alexander Müller

Aktueller Stand im 1. Bauabschnitt

Nach dem Stadtfest werden die Arbeiten im 3. Bauabschnitt
ab dem 03.06.2013 begonnen. Hierbei wird auf der in Rich-
tung Oberursel linken Seite mit der Erneuerung der Anschluss-
leitungen an den Kanal begonnen. Daran anschließend wird
die Verlegung der Hauptleitungen der Gas- und Wasserleitung
erfolgen. Danach erfolgt die Herstellung der Wasserleitungs-
Hausanschlüsse. 
Im Bereich des 3. Bauabschnittes wird der Verkehr über eine
Lichtsignalanlage mit halbseitiger Sperrung der Fahrbahn ge-
regelt. Hierdurch entstehen zum jetzigen Zeitpunkt leider
zusätzliche Behinderungen, die bei den Arbeiten in diesem Be-
reich jedoch ohnehin entstanden wären. Während der Arbei-
ten im 3. Bauabschnitt auf der rechten Seite läuft die Um-
leitung nach wie vor über die "Feldbergstraße" bis zum Ab-
schluss der Arbeiten im 1. Bauabschnitt. 
Die "Wingertstraße" u. die "Berliner Straße" werden als Sack-
gasse ausgeschildert, so dass kein Ein- bzw. Ausfahrt auf die
"Bahnstraße" aus diesen beiden Straßen möglich sein wird.
Die Anwohner in diesem Bereich müssen über die "Industrie-
straße" bzw. den "Hessenring" / "Gartenstraße" fahren.
Die beiden Bushaltestellen in der "Bahnstraße" bleiben wäh-
rend der Arbeiten im 3. Bauabschnitt in Betrieb und werden
nur geringfügig verschoben. Die Bushaltestellen "Berliner Str.
/ Bahnstraße" u. "Berliner Straße / "Frankfurter Straße" in der
"Berliner Straße" entfallen während der Durchführung der
Arbeiten auf der rechten Seite ersatzlos.

Carsten Brandt - Projektleitung

Das Vorziehen des 3. Bauabschnitts erfolgt, um Bauzeitreserven
zu gewinnen, damit die Arbeiten auch bei Unvorhergesehenem
garantiert fristgerecht abgeschlossen werden können.
Zum praktischen Bauablauf:
Die Arbeiten werden von mehreren Kolonnen durchgeführt,
die nacheinander im Baufeld tätig sind. Vom Arbeitsaufwand
her, dauern die Leitungsbauarbeiten mit Erneuerung der
Hausanschlüsse am längsten. Die nachlaufende Straßenbau-
kolonne ist schneller (was man zurzeit im ersten Bauabschnitt
gut beobachten kann). Das Vorziehen des dritten Bauab-
schnitts erfolgt, um dort eine zusätzliche Leitungsbaukolonne
einsetzen zu können und damit den kontinuierlichen nachlau-
fenden Einsatz der Straßenbaukolonne zu ermöglichen,
sprich: um den Straßenbauern Futter zu geben.
Richtig ist, dass wir die Feldbergstraße während des dritten
Bauabschnitts nicht schließen können und auch nicht werden,
da darüber die Umleitung läuft. Die Feldbergstraße kann im
Gegensatz zur Berliner Straße auch im dritten Bauabschnitt
weitgehend geöffnet bleiben, da sie als Einbahnstraße nur
Verkehr wegführt und nicht wie die Berliner Straße mit Links-
und Rechtsabbiegern aus der Berliner Straße zuführt, was sich
bei wechselseitiger ampelge-
regelter Verkehrsführung
nicht realisieren ließe.
Nachdem, wie sich die Verkehrs-
situation entwickelt hat - das
sieht man ja immer erst in der
tatsächlichen Praxis -, ist der
Zeitpunkt auch hinsichtlich
der Abwicklung des Verkehrs
günstig. Der durchfahrende
Verkehr aus Richtung Weiß-
kirchen hat tatsächlich deut-
lich abgenommen. Hierdurch
kommt es bei einer wechsel-
seitigen Ampelregelung, die
verkehrsabhängig erfolgt (d.h.
der stärkere Verkehrsstrom
wird länger freigegeben) nur
zu geringen Beeinträchti-
gungen des Verkehrsstroms
aus Richtung Eschborn, der
weiterhin trotz Bauarbeiten
relativ ungehindert durch-
läuft. Noch dazu können wir
die relativ verkehrsschwache
Zeit der Sommerferien besser
für intensive Bautätigkeit
ohne wesentliche Mehrbeein-
trächtigungen des Verkehrs
nutzen, was uns gegen Ende
der Bauzeit zugute kommen
wird - auch hinsichtlich der
Störungen des Verkehrs. Dies
liegt sicher auch im Sinne der Gewerbetreibenden an der
Bahnstraße, deren Interessen wir bei der Abwägung, welche

Verkehrsregelung erfolgt, weiterhin stets im Auge haben.
Alexander Müller, Bauamtsleiter, Stadt Steinbach
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 WIR WIEGEN AUCH SIE IN SICHERHEIT
T. 0 69.28 11 74    E. info@waagenjordan.de    60311 Frankfurt.Main

 Wie man sich bettet, so wiegt man ...

 Wir bringen Preis und Leistung 
ins Gleichgewicht.
Und das seit 1838.

Wartung! Beratung! Verkauf! Reparatur!  

... natürlich alles zertifiziert! 

www.waagenjordan.de

Über Jahr  
Komplettservice
rund um den

e50 

Tankrevision-Stadtler GmbH 65933 Frankfurt/M. Lärchenstr. 56

 

0 69/39 26 84  0 69/39 91 99 Fax 0 69/39 91 99 oder 38 01 04 97

Oberursel 0 61 71/7 43 35 • Wiesbaden 0 61 22/50 45 88 • Mainz 0 61 31/67 28 30 • Heusenstamm 0 61 04/20 19

Zugelassener Fachbetrieb nach § 14 VUmwS

Ä

Wasserrecht

TANK-MÄNGELBEHEBUNG

Einladung zum Ausflug nach Wiesbaden
Am 23.Juni 2013 findet der diesjährige
Sommerausflug der Bürgerselbsthilfe „die brücke“
statt. Als attraktives Ziel haben wir dieses Jahr
Wiesbaden ausgesucht, und zwar zunächst das
Biebricher Schloss mit Spaziergang durch den sehr
schönen Schlosspark und einer Führung durch das
Biebricher Schloss. Nach einer gemeinsamen
Einkehr fahren wir mit der Personenfähre Tamara
zum Schiersteiner Hafen, es besteht jedoch auch die
Möglichkeit diesen Weg im Bus zu fahren. Dort
können wir bei einem Spaziergang oder auch beim
Kaffeetrinken die Hafenatmosphäre genießen,
bevor es gemeinsam zurück nach Steinbach geht.
Wir starten am 23.6. um 9:00 Uhr ab dem Saint-
Avertin Platz und rechnen mit einer Rückkehr um
ca. 17.00 Uhr. Wir laden alle Mitglieder und
Freunde herzlich zu dieser Fahrt ein. Busfahrt u.
Führung kosten zusammen 15,-€ (im Bus zu entrich-
ten), die Bootstour 3,- €. Angesichts der begrenzten
Zahl der Plätze bitten wir um rechtzeitige Anmel-
dung – Kontakt: R. Hülla, Tel: 06171/78267 bzw. 
Mail: bruecke-steinbach@tonline. de. Wir freuen
uns auf einen schönen gemeinsamen Tag. Im Übri-
gen würden wir uns auch über Ihren Besuch an
unserem Stand beim Steinbacher Stadtfest sehr
freuen. Aktuelle Termine: „brücke“-Frühstück: 5.6.,
12.6., 19.6., Sonntag-Nachmittagskaffee: 2.6.,
Spieleabend: 10.6. 24.6.                        Der Vorstand

„die brücke” Steinbach

Radtour mit der Waldgemeinde Oberursel
Radtour zu den Schwanheimer Dünen am 
15. Juni 2013 um 10.30 Uhr.
Wir fahren über den Bonameser Flugplatz, die
Nidda abwärts bis zum Main und setzen dort über.
Die Rücktour den gleichen Weg zurück bis
Heddernheim und mit der U3 zum Ausgangspunkt.
Der Treffpunkt ist vor dem Bahnhofsgebäude
Bahnhof Oberursel. Das Gebiet entstand nach der
letzten Eiszeit vor etwa 10.000 Jahren durch eine
Verlagerung des kalkfreien Quarzsandes aus dem
nahe gelegenen Main und war zunächst bewaldet.
Anfang des 19. Jahrhunderts wurde der bis dahin
streng geschützte Wald, der Dannewald, vom
Kiefernspanner befallen und nach Sturmschäden
großflächig gerodet. Um 1811 waren die letzten
Kiefern und Eichen verschwunden. Die Bauern
unternahmen mehrere Versuche, hier Kirschplanta-
gen anzulegen, die allerdings aufgrund mehrerer
Trockenperioden scheiterten. Danach lag die Düne
brach, begann zu wandern und entstand zwischen
1882 und 1890 an ihrer jetzigen Stelle. Am 13. Juni
1984 wurde ein 38 Hektar großer Bereich in einer
Verordnung des Regierungspräsidiums Darmstadt
zum Naturschutzgebiet erklärt und 2002 auf seine
heutige Größe erweitert. Anmeldung bei dem
Leiter der Waldgemeinde Oberursel: Reinhard
Düsterhöft, Tel.Nr.: 06171 22999 oder Frau
Dorothea Hofmann Tel.: 06172 1392281 

Die Waldgemeinde Oberursel

öffnungszeiten Heimatmuseum 
Heimatmuseum im Backhaus, Kirchgasse 1, ist
wie folgt am 10. Stadtfest geöffnet geöffnet:

Samstag, 01.06.2013 von 14 bis 18 Uhr
Sonntag, 02.06.2013 von 14 bis 17 Uhr

Verein für Geschichte + Heimatkunde Steinbach

Ein Sommerabend bei der IG BAU

Bildungsstätte IG Bauen-Agrar-Umwelt

Schon mal zum Vormerken: Auch dieses Jahr prä-
sentieren der Kultur- und Partnerschaftsverein
Steinbach und die Bildungsstätte in der Waldstraße
den ‚Sommerabend bei der IG BAU‘. Am Dienstag,
18. Juni tritt auf der ‚Wasserbühne‘ die elf-
köpfige Band „Power of Tower” auf – Beginn
19:30 Uhr. Freuen Sie sich auf tolle Bläsersätze
sowie Funk und Soul satt – es wird stürmisch!

Burkhard Much
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Im Trikot der Steinbacher Allstars spielten: Rainer Böhme, Markus
Klatt; Christofer Wissmanns, Peter Wex, Dirk Eiwanger, Matthias
Thun, Tobias Beitel, Richard Hickl, Naim Haxhijaj, Jerome Hilper,

Mirco Wichter, Lars Knobloch, Björn Althaus, Christoph Bender,
Rainer Bracher, Sven Halling, Peter Fischer, Marco Hentsch, Manfred
„Manex” Giese und Andreas Henkel.

Großer Zuschauerzuspruch beim 
Spiel der „Eintracht Tradi“ 
gegen die FSV Allstars         6:3
350 zahlende Zuschauer bildeten einen würdigen
Rahmen für das Spiel der FSV-Allstars gegen die
Traditionsmannschaft der Frankfurter Eintracht am
08. Mai 2013. Bei schönem Wetter hatten die FSV-
Kicker leider zu Beginn des Spiels etwas zu vielen
Respekt vor Thomas Zampach, Ronny Borchers,
Norbert Nachtweih und Kollegen, so dass zur
Halbzeit ein 1:4- Rückstand zu „beklagen“ war.
Doch spätestens mit Beginn der zweiten
Spielhälfte zeigte die bunt zusammengewürfelte
Mannschaft, die sich bei nur zwei
Trainingseinheiten kennengelernt hatte, ihre
Qualitäten und konnte die Begegnung nun ausge-
glichen gestalten. Die gute Leistung schlug sich
dann auch im Ergebnis wieder, denn die zweite
Halbzeit endete
2:2 unentschieden. Bei der anschließenden Feier im
FSV-Vereinsheim war spätestens um 01:00 Uhr
jedem klar, wie die Eintracht beim nächsten Mal zu
schlagen ist. Doch der sportliche Aspekt stand
nicht im Vordergrund. 
Das vorrangige Ziel war es, das Spendenkonto für
den geplanten Kunstrasenplatz weiter zu füllen.
Mindestens 2.000 Euro Reinerlös hat der Abend
eingebracht, dies ist ein tolles Ergebnis. Somit ist
die Gesamtsumme der Einnahmen inzwischen auf
mehr als 36.000 Euro angewachsen und der FSV
kann sich
berechtigte Hoffnungen machen, wie geplant im
Laufe des Jahres 2013 den geforderten Eigenanteil
von 50.000 Euro erreicht zu haben. Hierzu bitten
wir alle interessierten Steinbacher Bürger, aber
selbstverständlich auch Auswärtige, sich am vir-
tuellen Parzellenverlauf zu beteiligen. Nähere
Informationen hierzu sind auf der Homepage des
FSV Steinbach unter http://kr1.fsv-steinbach.de
abrufbar.
Der FSV Steinbach möchte sich hiermit bedanken bei:
- der Ersten Stadträtin Claudia Wittek für den

professionellen Anstoß
- den mehr als 50 freiwilligen Helfern beim

Verkauf
- der Fa. Wüstenrot und insbesondere Steffen

Latussek für das Sponsoring der FSVTrikots
- allen Spielern und Sponsoren für die

Bereitschaft, einen Platz im FSV-Team zu kaufen
- der Freiwilligen Feuerwehr für die Bereitstellung

ihres Schwenkgrills
- dem LC Steinbach für den Verzicht auf einen

Trainingstag
- der Stadt Steinbach für die hervorragende

Präparierung des Rasenplatzes.                              
Jörg Menkhoff, Jugendleiter

FSV Steinbach - Kunstrasen-Projekt

FSV F3 holt Pokal beim Wüstenrot-Cup 2013

Das traditionelle Steinbacher Fußball-Pfingsttur-
nier wurde in diesem Jahr zum ersten Mal als
„Wüstenrot-Cup 2013“ ausgetragen. Steffen
Latussek, Bezirksdirektor bei der Wüstenrot, spon-
sorte für jedes der 6 Jugendturniere die Pokale,
Medaillen und die Siegprämien - letzteres eine
Neuheit für die Steinbacher Fußballturniere, was
sogar eine Mannschaft aus dem Großraum
München, die SV Waldeck Obermenzing, zur
Anreise bewegte. Beim F2-Turnier (Jahrgang 2005)
ging Rubens F3 - mit Steffens Sohn Tom im Tor - an
den Start, welcher zunächst ganz leicht war: Ein
kampfloses 3:0, da der Gegner aus Praunheim
nicht angetreten war. Im zweiten Spiel gab es eine
knappe 0:1-Niederlage gegen den SV Waldeck
Obermenzing, so dass im abschließenden Grup-
penspiel - „hopp oder top“ - ein Sieg her musste:
2:0 gegen Teutonia Köppern durch Tore von
Joseph und Amine bedeutete den Halbfinaleinzug.
Im Halbfinale egalisierte wieder Amine die frühe
Führung des späteren Turniersiegers FC Bayern
Alzenau, doch nach zwei weiteren Toren endete
das Spiel 1:3. Im Spiel um Platz 3 erneut gegen
Obermenzing wurde es dann dramatisch: Nach
regulärer Spielzeit stand es 1:1 - erneut Amine für
den FSV -, so dass dass 9m-Schießen entscheiden
musste: Leider reichten die Treffer von Eduard,
Amine und Jonas nicht ganz zum Sieg, so dass am
Ende Platz 4 heraussprang. Steffen Latussek ließ es
sich natürlich nicht nehmen, die Siegerehrung vor-
zunehmen, so dass Aaron, Alexander, Amine,
Eduard, Jonas, Joseph, Neda, Rafael, Till und Tom
stolz aus seiner Hand Pokal, Medaillen und
Siegesscheck entgegen nehmen durfte. Sponsor /
Manager Steffen Latuessek und Trainer Ruben
Collier zeigten sich hochzufrieden mit dem
Abschneiden und versprachen: „Bei der hoffentlich
nächsten Auflage des Wüstenrot-Cups 2014 wollen
wir uns wieder einen solch tollen Pokal holen!“

Ruben Collier / Jörn Sommer

FSV Germania 08 Steinbach
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MIT UNTERSTÜTZUNG VON:

Binding Brauerei · Auto-Schepp GmbH · Stadt Steinbach (Taunus) · Stadtler-Tank-
revision-Tankbau GmbH · Taunus-Zeitung · Syna GmbH · KRONE Fisch · Stefan
Bergmann-MSB · Wasserversorgung Steinbach GmbH · Allianz Schütz und Diefenhardt
· WERU Waldreiter GmbH · Hotel „Zum Brunnen” · Jage Elektrotechnik · REICHARD
Papiere - Verpackungsmittel · Fraport AG  · Raiffeisenbank Oberursel eG  · Mainova AG 

Kanal Greulich · La Gatta Moden · Hochtaunuskliniken

1. und 2. Juni
auf der Bahnstraße

10.

STEINBACHER
T
A
D
T
F
E
S
T

MIT UNTERSTÜTZUNG VON:

Binding Brauerei · Auto-Schepp GmbH · Stadt Steinbach (Taunus) · Stadtler-Tank-
revision-Tankbau GmbH · Taunus-Zeitung · Syna GmbH · KRONE Fisch · Stefan
Bergmann-MSB · Wasserversorgung Steinbach GmbH · Allianz Schütz und Diefenhardt
· WERU Waldreiter GmbH · Hotel „Zum Brunnen” · Jage Elektrotechnik · REICHARD
Papiere und Verpackungsmittel · Fraport AG  · Raiffeisenbank Oberursel eG  · Mainova AG 

Kanal Greulich · La Gatta Moden · Hochtaunuskliniken
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SAMSTAG 1. JUNI 2013

12.00 Uhr Eröffnung des 10. Steinbacher Stadtfestes 
auf der Stadtfest-Bühne mit den Kindern der
Geschwister-Scholl-Schule

15.00 Uhr Sportler-Ehrung der Stadt Steinbach (Ts.)
Kinder u. Jugendliche für das Sportjahr 2012
Steinbacher Vereine präsentieren ihr Könnencirka

17.00Uhr Die GHOSTPASTORS

20.00 Uhr Gruppe „THE BUBBLES“
präsentiert von KRONE Fisch

SONNTAG 02. JUNI 2013

10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf der 
Stadtfestbühne mit der St. Bonifatius- und 
der St. Georgsgemeinde. Pastoral-
referent C. Reusch und Pfarrer H. Lüdtke

11.15 Uhr Frühschoppen / Spielmannszug 
des TV Stierstadt mit Unterstützung von 
Stadtler- Tankrevision-Tankbau GmbH

13.15 Uhr Gesangverein Frohsinn 
und ihr Kinderchor die „fun-singers“

14.30 Uhr WEAP „Werners Partyband“
präsentiert von Auto Schepp GmbH

STADTFEST-PROGRAMM 2013

• Elektroinstallationen aller Art
• Antennen- und SAT-Anlagen
• Telefon- und Netzwerkverkabelung 
• Photovoltaik - Anlagen
• Rolladen- und Garagentorantriebe
• Hausgeräteservice - E-Check
• Sicherheits- und Rauchmeldesysteme

Industriestraße 6 Telefon: 06171 /    74353 
61449 Steinbach/Ts.      Telefax: 06171 /  706683

www.jage-elektrotechnik.de

Dach-
Bedeckung
Flachdachbau

Gerüstbau
Isolierungen
Spenglerarbeiten

Industriestraße 24 · 65760 Eschborn
Telefon (0 6196)  4817 30

Rechtsanwälte und Notar
Klaus-Uwe Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Boris Jatho
Rechtsanwalt
Bahnstraße 9, 61449 Steinbach/Taunus,
Tel.: 06171-75001, Fax: 06171-86047,
E-Mail: info@rae-jatho.de

Wir stehen Ihnen in allen Angelegenheiten als versierter Rechtsberater und verläss-
licher Vertreter zur Seite, insbesondere bei Fragen rund um das allgemeine Zivilrecht,
Arbeitsrecht, Mietrecht, Familienrecht und Erbrecht. Auch unsere große Erfahrung im
Forderungsmangement, z. B. Durchsetzung oder Abwehr von Forderungen setzen wir
für Sie und Ihr Unternehmen gerne gewinnbringend ein.

Der Notar Klaus-Uwe Jatho steht Ihnen darüber hinaus mit seiner über 25jährigen 
Erfahrung zuverlässig und kompetent bei notariellen Geschäften aller Art, insbe-
sondere bei Immobilienkaufverträgen, Schenkungen, Testamenten und Erbverträgen,
aber auch Registeranmeldungen und handels- und gesellschaftsrechtlichen Angele-
genheiten, wie Neugründungen, Satzungsänderungen, Abtretungen von Geschäfts-
anteilen und vielen weiteren Rechtsgeschäften zur Verfügung.

Sie erreichen unsere Kanzlei in der Bahnstraße, wie gewohnt zu Fuß oder mit dem
Auto, trotz Umleitung.

§§
www.rechtsanwalt-jatho-steinbach.de

NEUERÖFFNUNG

Tel. 06171/ 9898385

PPIIZZZZEERRIIAA IITTAALLIIAA
II NN HH AA BB EE RR :: GG RR AA CC II   SS AA LL VV AA TT OO RR EE

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Bahnstr. 35 (Ecke Berliner Str.)

61449 Steinbach / Taunus

Liebe Besucherinnen und Besucher des 10. Steinbacher Stadt-
festes, es ist soweit. Am 01. + 02. Juni findet das schon lange
zur Institution gewordene Steinbacher Stadtfest auf der Bahn-
straße statt. Auch in diesem Jahr haben die engagierten
Mitglieder und Freunde des Steinbacher Gewerbeverein keine
Kosten und Mühen gescheut, Ihnen ein tolles und ansprechen-
des Stadtfest bieten zu können. Ich bin mir sicher, dass die
zahlreichen Vereine und Gewerbetreibenden für Jung und Alt
ein vielfältiges Angebot an Speisen, Getränken und Aktionen
präsentieren werden. Auch zum 10. Jubiläum des Stadtfestes
werden die Kinder und Jugendlichen der Steinbacher Vereine
um 15.00 Uhr auf der Hauptbühne für ihre sportlichen Erfolge
2012 geehrt. Ich darf Sie herzlich einladen an der Sportler-
ehrung teilzunehmen. Selbstverständlich ist auch die Stadt-
verwaltung auf dem Stadtfest mit einem Stand vertreten. Sie
können sich an dem Stand der Stadt Steinbach (Taunus) über
die aktuellen Planungen „Bahnstraße“, „Taubenzehnter mit
Edeka-Markt“ und „Steinbach-Aue“ informieren. Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter des städtischen Rathauses stehen
Ihnen hierbei gerne für Fragen und Anregungen zur Verfü-
gung. Für unsere kleinen Besucherinnen und Besucher des
Stadtfestes gibt es eine Malaktion. Buttons mit unserem Stein-
bacher Wappen und Slogan können Ihre Kinder bunt anma-
len. Die Stadtverwaltung hält Steinbacher Artikel zum Verkauf
bereit. Herzlich lade ich Sie an den Stand der Stadtverwaltung
ein, um sich ein Bild von unserer offenen und bürgerfreund-
lichen Verwaltung machen zu können.
Mein Dank geht an alle Gewerbetreibenden und Vereine, die
sich im Rahmen des diesjährigen Stadtfestes mit Ständen
beteiligen und zum Gelingen der Veranstaltung beitragen. Ich
freue mich, Sie auf dem Stadtfest begrüßen zu können. Bis
dahin mit den besten Grüßen, ihr Stefan Naas, Bürgermeister

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister

Grußwort
von Bürgermeister 
Dr. Stefan Naas 
anlässlich des 
10. Steinbacher
Stadtfestes
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Verkaufsoffenes Wochenende auf der Bahnstraße
am 10. Steinbacher Stadtfest am 1.+ 2. Juni 2013

BOBBI ALTHAUS
Schreibwaren - Büroartikel
Schulbedarf - Texterfassung

SPAREN FÜR DEN SCHULANFANG
11 55 %%   RR AA BB AATT TT

AA UU FF   AA LL LL EE   SS CC HH UU LL AA RR TT II KK EE LL
BEIM 10. STEINBAHER STADTFEST

(Sonderangebote ausgenommen!)

Bahnstraße 3 - 61449 Steinbach (Taunus)
Telefon: 0 61 71 / 981 983

E-Mail: stempel-bobbi@t-online.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

MARKTMETZGEREI GRABIGER
Wir sind mit unserem Imbiss dabei!
LASSEN SIE SICH ÜBERRASCHEN!

Es gibt: STEINBACHER SPEZ IAL ITÄTEN
● STEINBACHER

● LANGE 
● LOCKEN

● Gebratener Pudding
● Quiche und Co.

Auf dem 10. Steinbacher Stadtfest

vor der Raiffeisenbank

Preiswerte Ausführung

sämtlicher Maler-

und Tapezierarbeiten

61449 Steinbach (Ts.) · Bahnstraße 33 · Tel. 0 6171/ 7 25 16

Ein herzliches Dankeschön

sagen wir allen Verwandten, Freunden,

Bekannten und Nachbarn für die

Glückwünsche, Blumen und Geschenke

zu unserer Eisernen Hochzeit.

Wir haben uns sehr darüber gefreut.

Elisabeth & Alfred Langnau

Startschuss Projekt Innenentwicklung in Gewerbegebieten
Der Regionalverband Frankfurt-Rhein-Main startete im Jahr
2012 das Pilotprojekt „Innenentwicklung in Gewerbegebieten“
(PIG). Ziel dieses Projektes ist es, in Zusammenarbeit mit den
Verwaltungen und Wirtschaftsförderungen vor Ort, die
Strukturen, Schwächen und Stärken von Gewerbegebieten zu
analysieren und Strategien für eine Stärkung des Standortes zu
entwickeln. Wie die meisten Kommunen mit einer angespann-
ten Finanzsituation, ist auch Steinbach auf die Einnahmen aus
der Gewerbesteuer angewiesen. 
Um ansiedlungswillige Unternehmen vom Standort überzeu-
gen zu können oder zur Verhinderung einer Abwanderung ist
es unerlässlich für geeignete Rahmenbedingungen zu sorgen.
Dazu zählt natürlich auch, dass das äußere Erscheinungsbild
eines Gewerbegebietes keine abschreckende Wirkung erzielt.
„Wir konnten in den letzten Jahren schon viel im Gewerbe-
gebiet bewegen; es haben sich viele neue Unternehmen ange-
siedelt, die möchten wir auch halten“, erklärt Bürgermeister
Naas bei der Auftaktveranstaltung am 07.05.2013, „jetzt geht
es noch um die wenigen Ausnahmen, bei denen wir noch ein
gewisses Verbesserungspotenzial sehen.“ 
Da alle Flächen im Gewerbegebiet im Eigentum von
Privatpersonen sind, hat die Stadt nur bedingt Möglichkeiten
auf deren Erscheinungsbild Einfluss zu nehmen. Aus diesem

Stadt Steinbach

Grund müssen die Eigentümer animiert werden, ihre Liegen-
schaften „in Schuss“ zu halten. 
Hier erhält die Stadt nun Hilfe durch das Büro Dr. Acocella
Stadt- und Regionalplanung aus Lörrach und Nürnberg. In den
nächsten Wochen wird sich das Büro mit den wesentlichen
Akteuren vor Ort in Verbindung setzen, um in Gesprächen die
Entwicklungsperspektiven des Gewerbegebietes Steinbach zu
ermitteln. „Ich freue mich mit Spannung auf die Ergebnisse
dieses Projektes und bitte alle Eigentümer von Flächen sowie
die Gewerbetreibenden selbst um deren Unterstützung und
aktive Teilnahme“, erklärt der Rathauschef abschließend.    

Carina Schmidt
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Der Regionalpark bietet zahlreiche Aus-

flugsrouten und Radwege durch die 

Kulturlandschaft unserer Region. Ob Sie 

sich nun für die rund 200 Kunstobjekte, 

die speziell für den Park geschaffen 

wurden, interessieren oder einfach in den 

idyllischen Gaststätten verweilen wollen: 

Sie werden erfahren, wie spannend und 

entspannend unsere Region sein kann.

Aktiv für die Region.

Fraport. Die Airport Manager.

www.fraport.de/nachhaltigkeit

Erfahren Sie die Schönheit 
unserer Landschaft. Jalousien · Rolladen

Markisen
Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

W.+F. MÜLLER GmbH 

Markisen • Jalousien
Rollläden • Rolltore
Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516

Mobil 0172 - 676 11 67

Gezielte 
Wiederholung

SOMMERFERIENKURSE

Jetzt anrufen - Plätze sichern!

Vorbereitung
zur Nachprüfung

Einzelunterricht

Kleinstgruppen

Anmeldung für die Konfirmanden im Frühjahr 2014
Liebe Jugendlichen, die Anmeldung für den Konfirmandenunterricht
2013/2014 findet in diesem Jahr am 11.6.2013 statt. Persönlich anmel-
den können sich alle Jugendlichen welche jetzt noch die 7. Klasse (ab
August die 8. Klasse) besuchen.
Termin: 11. Juni 2013, Zeit: 16 - 17 Uhr, Ort: Gemeindehaus der Ev.
St. Georgsgemeinde Steinbach, Untergasse 29 - 61449 Steinbach
Nicht vergessen: Familienstammbuch und Taufbescheinigung
Wir freuen uns auf Euer Kommen und verbleiben mit freundlichen
Grüßen.                                    Ev. St. Georgsgemeinde Steinbach

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

KONFIRMATION 2013
"Über alles aber zieht an die Liebe, die da ist das Band der
Vollkommenheit" (Kolosser 3,14)
"Ich hätte euch auch in Badehose oder Bikini konfirmiert, aber ich freue
mich, dass ihr doch so feierlich erschienen seid. . ." - so Pfarrer Werner
Böck bei seiner Ansprache in der Ev. St. Georgskirche. Insgesamt 24
Konfirmandinnen und Konfirmanden fanden sich ein zur diesjährigen
Konfirmation und hatten sich sicher vorher so einige Gedanken gemacht
über Hose, Jacket, Anzug, Bluse, Kostüm, Rock und Schuhe. Aber über
allem was auch immer ausgesucht und angezogen wurde, so schreibt
Paulus an die Kolosser: soll die Liebe sein. Da die Räumlichkeiten in der
katholischen Kirche mittlerweile leider nicht mehr genutzt werden kön-
nen, feierte die Ev. St. Georgsgemeinde ihre diesjährige Konfirmation in
der Ev. St. Georgskirche. In zwei Gruppen gab es am Pfingstsonntag und -
montag bei jeweils vollbesetzter Kirche für die Konfirmanden den Segen
- unterstützt von den Ghostpastors, die ihren bekannten Hit, den "Konfi-
song" vortrugen. Obwohl der Wunsch nach einem gemeinsamen Gottes-
dienst für alle Beteiligten aus Platzmangel nicht erfüllt werden konnte,
war man doch allgemein von der "heimeligen" und "familiären" Atmo-
sphäre, der festlich-feierlichen und doch lockeren Stimmung an beiden
Gottesdiensten angetan und man freundet sich schon mit dem Gedanken
an, dass dies der zukünftige Stil für die Konfirmationsgottesdienste in
Steinbach sein könnte. Die Pfarrer, der Kirchenvorstand, die Konfirman-
dinnen und Konfirmanden beschrieben während der Gottesdienste rück-
blickend ihre Eindrücke aus dem vergangenen Jahr der Konfi-Zeit:Der
Konfi-Unterricht und Rüstzeiten mit ihren Themen und Aktivitäten, Be-
suche bei Mitgliedern des Kirchenvorstandes, Mitwirkung und Gestaltung
von Gottesdiensten und Andachten, Mitarbeit bei der Kinderbetreuung
der KiTa Regenbogen, die Konfi-Highligt-Veranstaltungen bis hin zum
Rasenmähen und Säubern des Außengeländes der St. Georgskirche vor
der Konfirmation und vieles mehr. Ganz besonders freut es die Gemeinde,
dass die Konfis sich auch nach der Konfirmation trotz ihrer vielen ander-
weitigen Verpflichtungen, z.B. in der Schule, weiter gemeinsam regelmä-
ßig im Ev. Gemeindehaus treffen wollen, im Sommer an der Jugendsegel-
woche teilnehmen und sich bei einem Besuch des Jugendausschusses über
dessen Aktivitäten informieren und vielleicht mitmachen möchten. Nun
sind die noch nicht konfirmierten Jugendlichen der Gemeinde aufgerufen,
sich zu überlegen, ob man bei der nun bevorstehenden Konfirmandenzeit
mitmachen und sich im nächsten Jahr konfirmieren lassen möchte. Hierzu
gibt es einen Termin für die persönliche Anmeldung: 11. Juni 2013, 16:00
bis 17:00, Ev. Gemeindebüro, Untergasse 29. (bitte das Familienstamm-
buch und die Taufbescheinigung mitbringen). Die Ev. St. Georgsgemeinde
freut sich auf die neuen Konfis! Weitere Infos und Bilder gibt es auch auf
www.st-georgsgemeinde.de                                            Andreas Mehner

Konfirmiert wurden: Annika Böttcher, Patrick Burger, Franziska Eß, Dina Falkenstein, Christina
Fiedler, Lena Gutenstein, Selina Heil, Lina Hübner, Carolina Klatt, Christian Marx, Thabo
Matthies, Sophia Nüßlein,, Larah Onken, Jan Rockmann, Lennart Rost, Lino Schmittel, Max
Schön, Alexandra Ungar, Laura Waas, Nathalie Wandel, Matthias Weber sowie Alexandra und
Ann-Kathrin Wolf.              Foto: Andreas Mehner, Tel.: 06171 8690132, mobil: 0177 9242275

Einzug der zweiten Gruppe von Konfirmandinnen und Konfirmanden am Pfingstmontag in der Ev.
St. Georgskirche. Trotz der Befürchtung, es könnte zu Platzproblemen kommen, freuten sich alle
über die stimmungsvollen Gottesdienste zur diesjährigen Konfirmation. Foto: Andreas Mehner
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Dr. Vogler GmbH & Co. KG
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service

Robert-Bosch-Straße 2-8 · 61191 Rosbach

E-Mail: info@dr-vogler.de · Tel.: 06003-9120-49 · Fax: 06003-9120-99

Erleben Sie den Citan bei Ihrem Mercedes-Benz Partner Dr. Vogler.

Ab sofort können Sie den neuen Citan

Probe fahren und zu besonders

günstigen Leasing-Konditionen direkt

mitnehmen. Bei Ihrem Mercedes-Benz

Partner Dr. Vogler in Rosbach.

Tel. 06003 - 912049

Sie sind eingeladen!
Zu einer Probefahrt im neuen Citan.

Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein

Vergleichszwecken zwischen verschiedenen Fahrzeugtypen.*Kaufpreis ab Werk 12.725,00€, abzüglich Sonderbonus Markteinführung

735,00€ befristet bis 30.06.2013, Markteinführungskaufpreis ab Werk 11.990,00€, Leasing-Sonderzahlung 2.196,64€, Laufzeit 48

Sonderausstattung. Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart.

89 €*
Citan WORKER

plus Leasing-Sonderzahlung

/Monat

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00

Marschner
ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Oberurseler Str. 83 Telefon 06171-76215 

61440 Oberursel-Weißkirchen Telefax 06171-75443

www.marschner-rolladenbau.de

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)
Tel. 0 61 71 - 7 68 71

www.party-service-wittek.de 

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

Neue Trikots für die G-Jugend

FSV Germania 08 Steinbach - Jugend

„Cooler geht’s nicht“: Ice Age Ice sponsort der
G-Jugend des FSV neue Trikots.
Einen besseren Rahmen konnte man sich nicht den-
ken: Vor dem großen Spiel der FSV Allstars gegen
die Eintracht Frankfurt Traditionsmannschaft am 08.
Mai zugunsten des Kunstrasenprojektes fand die
Übergabe der neuen Trikots statt. Die Fa. Ice Age Ice
(„Cooler geht’s nicht“) sponsorte unserer G-Jugend
einen nagelneuen Trikotsatz in den traditionellen
Steinbacher Farben Blau und Gelb. Zur Übergabe
kam die Marketingleiterin Eva Cuadrado von Ice
Age Ice persönlich vorbei, und unsere Jüngsten
weihten dann im Vorspiel zum großen Spiel auch
gleich die schicken neuen Shirts ein. Auch sportlich
gibt es nur Gutes zu berichten: Beim Turnier am 01.
Mai in Jügesheim gelang ein respektabler 4. Platz.
Am Samstag darauf machte die G1 ihr bisher bestes
Spiel in der Frühjahrsrunde und bezwang
Pfaffenwiesbach auswärts mit 6:1. Florim, Binyam,
Vivi (2 Tore), Emre, Tim (im Tor), Luis, Finn (2),
Marvin, Jonas und Argjend (2) spielten glanzvoll den
Sieg heraus.
Wenn Ihr – gerne auch Mädchen; ihr wärt nicht
allein, 3 haben wir schon! - bei der GJugend (Jahr-
gänge 2006 und jünger; Mädchen 2005 und jünger)
mitspielen möchtet, kommt doch einfach mal beim
Training dienstags, 16-17 Uhr oder freitags, 16-18
Uhr oben am Sportplatz vorbei oder meldet Euch
bei unserem Trainer Mirco Wichter, Tel. 06171
5031217,Mail unter G1-Junioren@fsv-steinbach.de.

Jörn Sommer

Mühsamer Sieg zum Saisonabschluss

Nieder-Eschbach – Kronberg/Steinbach/Glashütten I      24:25 
Im letzten Saisonspiel der Saison holte die MSG noch-
mals 2 Punkte in der Abstiegsrunde der BOL
Wiesbaden/Frankfurt und beendet diese somit auf
Platz 2. In der Endabrechnung der kompletten
Bezirksoberliga steht somit in der Premierensaison der
10.Platz zu Buche. Nachdem man am vergangenen
Donnerstag den Klassenerhalt geschafft hatte, merkte
man, dass bei der Taunusspielgemeinschaft die Luft
raus war. Nach einer deutlichen Ansprache von Trainer
Sturm ging es nochmal höchst motiviert in die letzte
Halbzeit der Saison 2012/2013. Man konnte sich bis zur
50.Minute auf 23:19 absetzen und schien den Sieg
schon als sicher verbucht zu haben, ehe die Kräfte und
somit die Konzentration immer mehr schwanden. Man
merkte der Mannschaft an, dass es eine harte Saison
war in der man sich vor allem sehr starken Vereinen
aus dem Bezirk Wiesbadengegenüber sah. Dies zeigt
auch die Abschlusstabelle durch die vier Frankfurter u.
nur ein Wiesbadener Verein den Gang in die Bezirks-
liga A antreten müssen. Nun heißt es erst mal sich von
der Saison zu erholen, an dem ein oder anderen
Freiluftturnier teilzunehmen um sich dann voraussicht-
lich ab Anfang Juli auf die neue Saison vorzubereiten.
Es spielten: Salamone (TW); Pfeiffer (6), Drosdek (5/2),
Urbschat (4), Sommer und Weigand (je 3), Braum (2),
Hausmann (1), Haufe (1/1), Castagnet, Sturm, Günther
u. Unterharnscheidt              Max Unterharnscheidt

TuS Steinbach - Handball
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HANDWERKERZELT STEINBACH
Auch am 10. Stadtfest nehmen wir wieder teil! Besuchen Sie uns im

Handwerkerzelt und machen Sie mit bei unserem Fragenparcours.

INTERESSEN--
GEMEINSCHAFT

STEINBACHER 
HANDWERK

Tel.: 06171-74353      Email: info@jage-elektrotechnik

Fax: 06171-706683 Homepage: www.jage-elektrotechnik.de

✓ 24 Stunden Notdienst

✓ 365 Tage Kundendienst

✓ Ständige techn. Fortbildung unserer Mitarbeiter

✓ Zuverlässig und kompetent

WERU
FENSTER + TÜREN -
STUDIO
KURT WALDREITER 
GmbH
Bahnstraße 13, 
61449 Steinbach (Taunus)
Telefon 0 61 71 / 7 80 74
Telefax 0 61 71 / 7 80 75
mail: waldreiter@ t-online.de
NEU! Besuchen Sie uns im Internet
www.waldreiter-weru.de

oliver.diefenhardt@allianz.de
walter.schuetz@allianz.de

Sonntag 02.06. 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst Stadt-
fest auf der Veranstaltungsbühne
(Pfarrer Lüdtke u. Pastoralreferent 
Reusch) Kollekte: 
Für einen gemeinsamen Zweck

Sonntag 09.06. 10.00 Uhr Gottesdienst in d. St. Georgskirche
(Pfarrer Böck) Kollekte: Für den 
Evangelischen Kirchentag

Sonntag 16.06. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der
St. Georgskirche (Pfarrer Lüdtke)
Kollekte: Für die Hilfe für Menschen 
mit psychischen Erkrankungen

VERANSTALTUNGEN
Montag 03.06. 16.30 Uhr Musik und Darstellung

19.30 Uhr Bauausschuss
Dienstag 04.06. 18.00 Uhr Ghostpastorsprobe

20.00 Uhr Kirchenchor
Mittwoch 05.06. 10.00 Uhr Krabbelgruppe

16.00 Uhr Ghostpastorsprobe
16.00 Uhr Spielkreis
18.00 Uhr Mitarbeitertreffen - Grillabend

Freitag 07.06. 15.00 Uhr Familienfest d. Kindertagesstätte
„Regenbogen“

17.00 Uhr Konfirmandenabschlussfest
Samstag 08.06. 17.00 Uhr Kammerkonzert im Ev. Gemeinde-

haus (siehe Plakat)
Montag 10.06. 16.00 Uhr Musik und Darstellung
Dienstag 11.06. 16.00 Uhr Anmeldung zur Konfirmation 2014

im Ev. Gemeindehaus
18.00 Uhr Ghostpastorsprobe
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch 12.06. 10.00 Uhr Krabbelgruppe
16.00 Uhr Ghostpastorsprobe
16.00 Uhr Spielkreis
19.00 Uhr Vortreffen Segelfreizeit

Donnerstag 13.06. 15.00 Uhr Sommerfest Seniorenkreis
20.00 Uhr Eine Welt Gruppe

Freitag 14.06. 18.30 Uhr Folklore
Besuchen Sie am Samstag, den 1. Juni und Sonntag, den 2.Juni
unseren Stand auf dem Steinbacher Stadtfest!

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Telefon: 7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Telefon:  069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. Korn Tel.: 7 48 76, Fax: 7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr, Donnerst. 8 -12 Uhr
Freitag   10 -12 Uhr, Ökumen Diakoniestation: Tel.: 06173 / 92630
Kronberg und Steinbach Fax: 06173 / 926316
E-Mail: info@diakonie-kronberg.de
Kindertagesstätte „Regenbogen“
Leiter Daniel Kiesel: Telefon: 7 14 31

Förderverein St. Bonifatius e.V. lädt ein
Der neugegründete Förderverein St. Bonifatius Steinbach/Ts. e.V.
lädt alle Steinbacherinnen und Steinbacher herzlich ein, sich
beim Stadtfest am Stand der Kirchen über seine Arbeit zu infor-
mieren. In Absprache mit der Projektgruppe der Gemeinde St. Bonifatius, die bei der Planung des Neubaus
des Gemeindezentrums mit integriertem Kirchenraum in der Untergasse die Kirchengemeinde vertritt, hat
es sich der Verein zunächst zur Aufgabe gemacht, zum Erhalt der Orgel und zur Ausstattung der Räume
des Gemeindezentrums einen finanziellen Beitrag zu leisten. Das durch den Verkauf eines Teils des kir-
cheneigenen Grundstücks erlöste Geld und die Zuschüsse des Bistums Limburg bzw. der Pfarrei St. Ursula
Oberursel/Steinbach allein werden zur Verwirklichung dieser Ziele nicht ausreichen. Beim Stadtfest wird
der Förderverein am gemeinsamen Stand der Kirchen durch einen Flyer und im persönlichen Gespräch
über seine Arbeit informieren. Außerdem soll es eine Spendenaktion geben, zu der wir die
Steinbacherinnen und Steinbacher herzlich einladen. Dabei kommt es nicht auf die großen Scheine an,
sondern auf das Gewicht des Münzgeldes. Es wäre also schön, wenn Sie mit einem Vorrat an Euromünzen
im Geldbeutel zum Stand der Kirchen kommen, bei unserer Aktion mitmachen und das Anliegen des
Vereins auf diese Weise unterstützen. Sehr gerne können Sie auch Mitglied im Verein werden und so über
die endgültige Verwendung der Spendengelder mitbestimmen. Der Vorstand freut sich ebenso über Ihre
Anregungen und über tatkräftige Mithilfe zum Erreichen des gemeinsamen Zieles.
Unter foerderverein@stbonifatius.org können Sie uns erreichen oder beim Stadtfest am Stand der
Kirchen. Wir freuen uns auf Sie!                                                                                 Susann v. Winning

Förderverein St. Bonifatius e.V. 

Mainova-Energie-Mobil am 3. Juni in Steinbach
Das Energie-Mobil des regionalen Energieversorgers Mainova kommt am Montag, 03. Juni nach Steinbach.
Bürgerinnen und Bürger können sich unverbindlich vor Ort über das breite Angebot an Erdgas- und
Strom-Tarifen, darunter Ökostrom novanatur aus heimischer Erzeugung, von Mainova informieren lassen.
Auskunft über Tarife u. Preise sowie Hausanschlüsse gibt Kundenberater Alfred Levy, der stets auch
Energiespartipps bereit hält. Als weiteren Service nimmt er beispielsweise bei Umzug An- und
Abmeldungen, Ummeldungen sowie Konto- oder Namensänderungen entgegen. Alfred Levy ist im
Energie-Mobil unter der Rufnummer 0171 5815778 auch telefonisch erreichbar. Standort und
nächster Termin in Steinbach: Am Bürgerhaus/St.-Avertin-Platz, Montag, 3. Juni 2013, 9 bis 12 Uhr.

Mainova AG in Steinbach
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Herzlichen Glückwunsch!
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Kath. Pfarrei St. Ursula Oberursel / Steinbach

Katholische St. Bonifatius Gemeinde,
Untergasse 27 · 61449 Steinbach (Taunus)
Öffnungszeiten des Gemeindebüros St. Bonifatius:
Montag: 10.00-12.00 Uhr, Mittwoch 09.00-12.00 Uhr
Donnerstag 16.00-19.00 Uhr
Pfarramt: Tel.   7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30

eMail: 
st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de

Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06
Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung.

GOTTESDIENSTE
Donnerstag, 30.05. 09.00 Uhr 1. Station zu Fronleichnam vor 
(Fronleichnam) der Kirche

10.00 Uhr Eucharistiefeier mit anschl. Pro-
zession a. d. Sonnenhof, Stier- 
stadt (bei schlechtem Wetter i. d.
St. Sebastiankirche, Stierstadt

Sonntag, 02.06. 10.00 Uhr Ökum. Gottesdienst z. Stadtfest 
(Stadtfestbühne / Raiffeisenbank)

Mittwoch, 05.06. 08.30 Uhr Eucharistiefeier (ev. St. Georgskirche)
Sonntag, 09.06. 09.30 Uhr Familiengottesdienst zum 

Pfarrfest am kath. Kindergarten, 
Obergasse 68

Mittwoch, 12.06. 08.30 Uhr Eucharistiefeier (ev. St. Georgskirche)
Sonntag, 16.06. 09.30 Uhr Wortgottesfeier (ev. Gemeindehaus)
VERANSTALTUNGEN:
Dienstag, 04.06. 15.00 Uhr Gesprächskreis
Mittwoch, 05.06. 20.00 Uhr Ortsausschuss St. Bonifatius
Montag, 10.06. 19.30 Uhr Ausschuss „Missionarisch Kirche 

sein“ in St. Crutzen, Weißkirchen
Mittwoch, 12.06. 16.00 Uhr Frauenkreis
Montag, 17.06. 20.00 Uhr Vorbereitungstreffen des Väter-

Kinder-Wochenendes 2013
Donnerstag, 20.06. 20.00 Uhr Elternabend zur „Usedom-Fahrt“
HINWEIS:
• Gottesdienste und Veranstaltungen der Gemeinde St. Boni-

fatius finden dann im ev. Gemeindezentrum, Untergasse 29
statt. Die Eucharistiefeier am jeweils 4. Sonntag im Monat und
die Werktagsgottesdienste (mittwochs 8.30 Uhr) feiern wir in
der ev. St. Georgskirche, Kirchgasse.
• Fronleichnam 2013: „Draußen daheim?!“ Am 30.05. begin-
nen wir wie immer um 09.00 Uhr mit einer 1. Station vor der
profanierten Bonifatiuskirche. Auf dem Weg durch die Stadt
(Rathaus, Bornhohl) gehen wir dann zum Sonnenhof, wo wir
mit den Gemeinden St. Crutzen, Weißkirchen und St. Seba-
stian, Stierstadt die Eucharistie feiern. Anschließend ziehen
wir in einer Prozession mit dem Allerheiligsten in die Kirche St.
Sebastian in Stierstadt.
• Stadtfest am 1. und 2. Juni 2013: Wie in den vergangenen
Jahren werden die evang. und die katholische Gemeinden in
Steinbach wieder einen gemeinsamen Stand auf dem Stadtfest
gestalten. Gerne können Sie uns dort besuchen. Auch hier
wird das „Buch der Kirche“ zum Verkauf angeboten. Höhe-
punkt wird wieder der ökumenische Gottesdienst am 2. Juni
um 10.00 Uhr sein. Auch hierzu herzliche Einladung!
• Pfarrfest am 09. Juni auf dem Gelände der kath. Kindertages-
stätte mit dem Thema „Gott baut ein Haus, das lebt!“: Das tra-
ditionelle Pfarrfest St. Bonifatius feiern wir wegen der Abriss-
arbeiten auf dem Kirchengelände in diesem Jahr um die kath.
Kindertagesstätte herum. Wir beginnen mit einem Open-air
Gottesdienst auf dem Kitagelände um 09.30 Uhr. Anschlie-
ßend ist ein buntes Treiben mit Spielen und Unterhaltung für
Groß und Klein geplant. Für Speisen und Getränke wird
bestens gesorgt sein. Das Fest wird gegen 17.00 Uhr mit einer
kleinen musikalischen Einlage enden.
• Das Pfarrbüro ist umgezogen in die Untergasse 29 (ehe-
maliges Büro der ökum. Sozialstation).
Kath. Pfarrei St. Ursula, Gemeindebüro St. Bonifatius Untergasse 29,
61449 Steinbach/Ts., Tel. 06171-71655, Fax 06171-981230, eMail:
st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de - Öffnungszeiten: Mo. 10-12
Uhr, Mi. 09-12 Uhr und Do. 16-19 Uhr; 
Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung
und ist unter der neuen Adresse und der alten Telefonnummer (06171-
71655) zu den gewohnten Zeiten wieder geöffnet.

Das Wort zum Samstag

Steinbacher Geschichten von Hans Pulver

„Geschichtliche Worte“ sind es, die der Heimatfreund erhalten
kann. Und das im Heimatmuseum in der Kirchgasse, die wir
eine „historische Gasse“ nennen dürfen. Und wenn er nicht
ganz hinhört, kann er optisch dabei sein. Zur „großen“ Ge-
schichte, die ja auch die Heimatgeschichte einschließt, gibt es
viele Sprüche und viele Ausführungen, die klug sind, die wert
sind „eingeprägt“ zu bleiben, wie: „Wer Heimatgeschichte
nicht versteht wird heimatlos.“ (Grimm) Von Renate Fabel
stand in der Zeitschrift „Madame“ das: „Ein bisschen verloren
in einer kalten Welt, gibt das Wissen um die Vorfahren eine
Art Nestwärme . . .“ Von Wilhelm Mommsen: „Es ist häufig die
Ansicht vertreten worden, dass die Beschäftigung mit der Ver-
gangenheit mehr oder weniger sinnlos sei, weil sie schöpferi-
sche Tätigkeit in der Gegenwart hemme. Aber gerade Men-
schen, die radikal neu sein wollen, verkennen sehr häufig, dass
sie selbst und ihre Auffassungen in der Vergangenheit wur-
zeln, dass das gegenwärtige Geschehen ohne die Kenntnis
einer Entstehung nicht verstanden werden kann.“ Und die
Worte des italienischen Philosophen Benetto Croce sollen hier
noch einfließen: „Geschichtlich denken heißt ausschließlich:
urteilen und philosophieren.“Zusammenfassend: Der Vergan-
genheit des Ortes im Heimatmuseum begegnen - und man
lernt seine Heimat kennen und schätzen.                Hans Pulver

Phorms Schule + Tennisclub = Tennis Academy
Zum Beginn der Tennis-Sommersaison Anfang Mai
startete die bilinguale Phorms Schule Frankfurt auf
ihrem Taunus Campus in Steinbach mit der Tennis
Academy ein besonderes Sportangebot für Grund-
schüler und Gymnasiasten. Trainer ist Laurence
Matthews, ehemaliger britischer Nationalspieler
und Wimbledon-Teilnehmer. Der Tennisclub Stein-
bach verfügt über sieben Tennisplätze inmitten der
Natur. Direkt gegenüber liegt der Taunus Campus
der Phorms Schule Frankfurt. Dieser Standortvorteil
wird nun genutzt: Die Phorms Tennis Academy
geht mit 15 Teams an den Start. Über 40 Kinder
zwischen fünf und 13 Jahren trainieren dann in der
Tennis Academy ein- bis dreimal wöchentlich vor u.
nach dem Unterricht mit Laurence Matthews, dem
Cheftrainer des Tennisclub Steinbach und seinem
Team. Für das Intensivtraining, das sogenannte Per-
formance Programme, werden die Kinder dreimal
wöchentlich auf den Platz gebeten: Konditions-
training, Schlag- und Lauftraining, Match- und
Aufschlagtraining sind dabei an der Tagesordnung.
Schulleiter Michael Gehrig ist vom Konzept über-
zeugt: „Das Tennistraining findet auf Englisch statt
- eine ideale Ergänzung zum bilingualen Unterricht
an unserer Schule-.“ Auch Laurence Matthews ist
begeistert über den Start des neuen Projekts, das
das erste seiner Art an Phorms Schulen in Deutsch-
land ist: „Wir freuen uns auf die Verbesserung der
Fähigkeiten aller teilnehmenden Kinder im Tennis –
und wer weiß, vielleicht ist ja sogar ein künftiger
Champion unter ihnen.“ Die jungen Spielerinnen
und Spieler werden im Laufe dieses Jahres teilweise
sowohl an den Kreisjugendmeisterschaften, einem
Tennis Camp in den Sommerferien, als auch ande-
ren Turnieren entsprechend der Altersklassen teil-
nehmen. Für das Frühjahr 2014 ist eine Trainings-
woche in Großbritannien geplant, wo die ambitio-
nierten Teams eine Woche lang in englischer
Sprache trainiert werden.
Die Phorms Schüler mit Turnierteilnahme sind
gleichzeitig auch Mitglieder im Tennisclub Stein-
bach, denn die Teilnahme an offiziellen Turnieren
setzt eine Clubmitgliedschaft voraus. So haben der
Tennisclub Steinbach und die Phorms Schule
Frankfurt eine dauerhafte Kooperation ins Leben
gerufen. Michael Gehrig, Schulleiter der Phorms
Schule Frankfurt, und sein Team sind stolz auf die
Entwicklung der vergangenen Jahre: „Die Schule
wächst stetig und wir freuen uns, dass wir das
Sportangebot im Rahmen der Tennis Academy in
diesem Jahr erheblich ausbauen konnten.“ 

Phorms-Schule +Tennisclub Steinbach

Daisy Chapmann wird U10w-Kreismeisterin 
30 Steinbacher Nachwuchs-TennisspielerInnen gehen
bei Sommer-Kreisjugendmeisterschaften an den Start
Das diesjährige Glanzlicht bei den Kreisjugendmei-
sterschaften aus Steinbacher Sicht kam von unserer
U10-Gastspielerin Daisy Chapman (4 Siege – 0 Nie-
derlagen), die eine Woche beim TCS zu Gast war,
um mit Matt Trudgeon zu trainieren. Sie hatte nur
in der 2. Runde gegen Carina Sommer (1-1) Gegen-
wehr, gewann aber den Matchtiebreak und an-
schließend das ganze Turnier. Einen tollen 3. Platz
bei den U8m erspielte sich Janni Gountopoulos (6-
2), der im Halbfinale dem späteren Sieger Caan
Grüneberg unterlag – ebenso wie Jonas Sommer
(4-1), der eine Runde zuvor gegen Caan verlor. 
Einen echten Thriller liefert Felix Zohlnhöfer (1-1)
bei den U11m ab: In seinem Erstrundenspiel siegte
er in 3 h 20 Minuten (!) mit 7:6, 5:7, 7:6! Bei den
U14ern gewannen Ina Funke (1-1) – gegen eine
Gegnerin mit um 3 besserem LK !
Und bei den U16w konnte die beim TCS groß
gewordene, nun für Neu-Anspach startende Fran-
ziska Gaaß einen Erfolg verbuchen, bevor sie
gegen die spätere Siegerin Sophia Wiederstein aus-
schied. Nadine Gissel (0-1) und Teodora Milankovic
(0-1) hatten wenig Losglück und erwischten zu
starke Auftaktgegnerinnen.              Fam. Sommer
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TeI. 06171-79861 · Fax -200516

Mobil 0172 - 676 11 67

STEINBACHER INFORMATION

Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

Das Sichtbare vergeht,

doch das Unsichtbare bleibt ewig.

2. Kor.4,18

Viel zu früh und unerwartet verstarb mein lieber Mann,
unser Vater, Schwiegervater und Opa

Horst Klutz
* 15.9.1939     † 20.5.2013

In stiller Trauer:

Gisela Klutz 
Rainer und Sabine Klutz mit Tobias 
Astrid Orf geb. Klutz mit Dalia und Pascal

Berliner Straße 43, 61449 Steinbach (Taunus)

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Donnerstag, dem 6. Juni 2013, um 14.00 Uhr, auf dem
Friedhof in Steinbach statt.

Wir heiraten
Elsa Magarita Rodriguez Davila

&

Michael Dill

Die kirchliche Trauung findet am 15. Juni um 14.00 Uhr
in der St, Ursela Kirche in Oberursel  statt.

Nicholas Orth EDV-Beratung
Fachinformatiker in Steinbach

Schnell -- zuverlässig -- preiswert

Tel: 06171-95116101 – Mobil: 0151-20780460

K L E I N A N Z E I G E N

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC nicht
so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

IMMOB I L I EN

Steinbach.  Zu verkaufen von Privat, helle 3,5 Zi-WHG, Tgl. Bad, Loggia, EBK,
85 qm, Gäste-WC, 3. OG, kein HH, renov 154.000,-- €      Tel.: 06171/ 88 37 67

VERSCH IEDENES  -  PR IVAT

Steinbach. Suche liebevolle und zuverlässige LEIH-OMI / KINDERFRAU zur
Mittagsbetreuung unserer Kinder (Junge 3 Jahre und Mädchen 5 Jahre) von Montag bis
Donnerstag jeweils von 12 bis 15 Uhr langfristig. Tel. 0176-50578550

Steinbach. 1 Zim.-Whg. mit großem Balkon zu vermieten in Steinbach/Ts., Berli-
ner Str. 88 (2. OG/Aufzug, ca. 30 qm). Die Wohnung ist neu renoviert. Kaltmiete Euro
280,-- mtl.+ Umlage mtl. 80,-- Euro, 3 MM Kaution.                Tel. 06195 -725733

Steinbach. Suche dringend für meinen Vater 1 1/2 bis 2 Zim.-Whg. in Steinbach.
Miete bis ca. 550,- € incl.
Tel.: 06171-74634 ab 18.00 Uhr oder mobil unter 0176 63320634

Steinbach. Junge Mutter mit Tochter sucht in Steinbach 2 oder 2 1/2 Zimmerwoh-
nung zu mieten. Tel. 0152 14478890

Steinbach. Rentnerin, 62 Jahre, sucht 1-2 Zimmer-Whg. bis zu 380,- € kalt. Kein
Hochhaus, mit Balkon evtl. GBK in Steinbach. Kein Makler. Tel. 06171-8660098

Silber für die Tigers!
Am 18.05.2013 war es wieder
soweit: Der Musik- und Show-
verband Hessen trug die
Meisterschaft um den Hessi-
schen Tanzsportpokal aus und
die Rainbow Tigers waren
dabei.
Gut gelaunt und mit einem
riesen Fanclub fuhren wir ge-
gen Mittag nach Altenstadt.
Das Wetter spielte ausnahms-
weise auch mal mit und so
konnten wir uns die Warte-
zeit bis zum Auftritt draußen
in der Sonne bei Würstchen
und Salaten und kühlen
Getränken vertreiben.
Um 16.30 Uhr wurde es dann
ernst: Unter dem Jubel und
Beifall der vielen mitgereisten
„Fans“ tanzten die Tigers
hochkonzentriert und nahezu
fehlerfrei ihren Marsch. Beim
anschließenden Bewertungs-
gespräch gab es nur wenige
Kritikpunkte und so bekamen
die Tigers auch hochverdient
die Silbermedaille für ihre
Leistung.
Da fast alle Tigers zur Zeit im
Abi- oder Abschlussstress
sind, war das eine absolut
tolle Leistung, über die sich
alle auch mächtig gefreut
haben. Und wir Großen sind
wieder einmal mächtig stolz
auf unsere Tigers.
Nach der Siegerehrung um
20.00 Uhr fuhren wir dann
glücklich und zufrieden, aber
auch mächtig groggy wieder
gen Steinbach. Es war wieder
einmal eine gelungene und
gut organisierte Veranstal-
tung des MSVH und wir freu-
en uns schon auf die nächste
Meisterschaft.

TG 08 Steinbach

RADFAHRER 
aufgepasst!

Bitte nicht auf den
Bürgersteigen fahren. 
Sie und Andere dür-
fen nicht gefährdet
werden.

Ihre Stadtverwaltung

Stadt Steinbach


